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Ml ) . 2^ Montags , den 6 Jumus Itzsz.
— - — — — --

Jeverische wöchentliche
An zeig e n u n d R a ch r i ch L en.

Derordnung wegen der iTlach-
eigcrlien re.

Da man mißfällig vernommen,
daß die ohnehin allhier so seltene Nach¬
tigallen weggefangen worden , so wird
solches hiermit bey io (Ist . Strafe nicht
nur untersagt , sondern es ist auch « in
jeder , welcher eineNachtigallhat , woher er
selbige erhalten , aufErfodern nachzuwei¬
fen schuldig . Da auch muthwittigeVuben
sich unterstanden haben , den Jagdverord-
nungen zuwider Rephuner Eyer auszu-
nehmen , so wird solches wie auch die
Zerstöhrung der .unschädliche, , Vögel
Nester -, von welchem Verboth jedoch
die Kybitze , Sperlinge nmd schädliche
Vögel ausgenommen werdet, , hiermit

.ernstlich nicht npr bey Strafe öffentli-
chet Züchtigung verbothen , sondern eö
haben auch deren Eltern , Vormünder
und '

Hamcherren darüber zur Verant¬
wortung gezogen zu werden , gewärtig
zu -seyn . Wornach sich ein jeder zu
pchten . Signatum Jever den 2 7sten
May i 8 o,z . Aus der Regierung.

Gerichrl - P .rocl.
i WerdenjenlgenThateranzeiat , wel¬

cher die Raumein der Allee vomDunkagel
nach Upjever verletzt, so daß derselbe über¬
führet werden kann , hat nebst ^Verschwei¬
gung seines Nahmen - ein Doucrur von
Zehen Thaler zu erwarten.

S *gn . Jever am Z Juni igoz.
Alis der Reglrungi

^

2 Zu wl . L . Eibcs Marpen .Wittw Ver-
gantüng von Gold , Silber , Zinnen , Krrp-
ferMeßmg , Linnen . Betten Tischen Srü-
lcn , Schräncken allerlcy Frauenkleidungstü-
cke, eine Wanduhre , eine silberne Taschen-
üdre und sonstigen Sachenistterminus auf
de» Montag als den izten Iuny in weil.
Lutie Eiben Ttarp 'm Witlwe Behausung
In Hocksiel angcsetzet worden . Wornach.

Kigl . Jever am r Iuny iZoz
Aus Kaiserlicher Regierung hieseibst.

Z Zu Hergen Nebels Bergmttnng von
Gold Silber , Zinnen , Linnen, Kupfer , Mes ->

. sing , Tische , Mühle , GHrancke , Betten,
und Bektaewaild, allerhand Frauenkleldang ^ -
stücke , Wagen , Egden , Dflöge , Pferde,
Kühe , Jungvieh , Schaft , gedroschenen
Rocken , Garste , Erbsen , Bohnen , Wei¬
chen und sonstige Sachen , ist termbrus aus
1>en Mittwochen als den 8 Iuny sn deßen
Behausung , zu Gct . Joost angefetzet wor¬
den ; und wird der Zahlungstermin aus ich
Wochen hinausgesetzet werden. Sigillat.
Jever den 27 sten April igoz.

Aus dem Landgerichte hies.
4,E ^ soll das im Nord . Osten >deS

Heidmühlen - Weges zwischen den Scmd-
nnd Lehmgruben und Feldhasen liegende
Herrschaftliche Heidfeld , dessen Flächen¬
inhalt etwas über zy Matten RheinKn-
discher Maße betragt , am Sonnabend den
i .i Juiry mciftbi

'etenv vererbpachtetwerdett.
Die Liebhaber können die Conditwnen mit
der Zeichnung von dem Felde vorher bey
dem Cammer - Registrator Cordes einsther^
sich auch am Tage vorder Vererbpachtung
bey dem Förster Pflugmacher einfinden,
welcher ihnen das Felo anweistn wird , und

.sodann am n Iuny Morgests umroUhr



zum gedachten Endzwecke vor der '
Cammer

erscheinen . Signat . Jever ans der Cam¬
mer den sz Nay lgoZ.

5 Da verschiedenePersonen sich crdrei-
sten ihr Lieh auf den Kleyburger , svgenan-
ten Kröpelwege zu kreiden dieses aber durch¬
aus nicht geduldet werden kann . So wird
ein jeder hierdurch gervarnst sich dieses zu
enthalten widrigenfalls das Vieh geschüt¬
tet und die Eigerithümer zu Erstattung der
Losten und des verursachten Schadens an¬
gehalten werden solle« . .
Jever aus der Cammer d . Z . Iuny lstoz.

6 Zu Minß Jansen Vergantung von
ArauenkleidungsstLcke , unter andern Äab-
ckeö alsTroudourenjund . Bröcaden/mit gol¬
dene und silberne Touren , Gold und Sil¬
ber einen neuen Kleiderschranck, « ndsousti.
ge Sacken ist terminus auf den Milwochen
als den ssJuny in deßen Behausung zu
Süderhausen , in Hohcnkircher Kirchspiel
angesißet worden . Sigl Jever deu ro
May r 803 .

7 Da das Straßcnxfluster fast in al¬
len Straßen der Stadt einer norhwendjgen
Auüdeßermig bedarf ; so wird allen und je¬
den Einwohnern der Stadt , welchen die
Unterhaltung deßewen obliegt , bey is st
Brüche ausgegeben , die erforderliche Aus-
bsßcruog zu veranstalten , und spätstens vor
Anfang des Mvnaths August d . Z . das
Srraßenpsiaster in schausteien Stand zu
fetzen , unter der Verwarnung ; daß nach
Verlauf solcher Frist , die angedrohcle Bru¬
che rstcht nur sofort von den Saumhaften
beigttrjeben . sondern daß auch diese Arbeit
auf deren Kosten . von Amtswegen , aus-
gedungrn und veranstaltet werden soll.
Wornach w. Sigl ' Jever den y Map 1803

Bürgermeister und Math hicselöst.
8 Alle diejenigen , welche an dem am 2Z

Decbr . vorigen Jahres pro prodigo erklär¬
ten Lübbe Ammen Janssen zu Warfen an-
noch frühere Forderung haben , werden hie-
mit aufgesodert , sich innerhalb 4 Wochen
bey den zu deßen Vormündern bestellten
Haußleuteu Gerd Wolcken und Jbe Jür,
gens daselbst , bey Vermeidung , der rechtli¬
chen Folgen , zu melden.

- Witlmund im Lmlgerichtederi so May
zLot . Moehriug,

Loncttrfs
1 Von dcnr ißt in Wittmund sich auss-

haltenden Friederich -sugust Möben erge¬
het , über deßen in hiesiger Herrschaft vor¬
handene Gütber , convocatio creditorum,
und ist termisuspraeclusivus zur Angabe,
bis zum ly Jnnii d. I . festgesetzt worden.
Wornach . Sigl . Jever den 4 May rzoz.

Aus dem Landgerichte Hieselbst.
2 Von Johann Harms Haschenbur¬

ger zu Oldorf » ergehet concursus credito«.
rum , und ist terminus praclusivus zur An«
gäbe bis zum ly Iuny d I . festgesetzet
worden . Wornach . Sigl . Jever d . 4 May
iZvZ . Aus dem Landgerichte Hieselbst.

Scküttrrngs - Garben.
Von den ab inst.§ Wem Schipper ge¬

schütteten Hornvieh ist eia nicht völlig
schwarzbuntes Leest mit einer Bricke ge¬
merkt U . G I . bep Piche Janßen auf dem
Hvrnicrsiehl in gerichtliche Verwahrsam ge¬
bracht worden . Dem unbekannten Eigen-
thümer dieses Viehes wird demnach aufgr-
geben sich Innerhalb 14 Tagen von Zeit der
ersten Pudlkalion angercchnet , zu melden,
widrigenfalls der Verkauf des Drehes der
Schüttungsordnung zufolge erkannt werden
soll. Wornach rc . Wiarden den 27 Map i8oA.

Moehring.
Privat - Sachen

1 400 von den Hohenkircher Ae.
men Capitatien sind im Wonach Zun - ganz
oder in gccheilten Gummen , zinstich zu be¬
legen . Wer davon gebrauch machen kann
der melde sich bep de« Zuraten.

2 Don des Heine Kemmeks Sohne-
Geldern sind sofort ic o vO zinsiich argen
Sicherheit zu belegen . Man melde sich He¬
dem Vormund Iohaun Herrenru Mederns.

Z Da sich verschiedene Pcrsohnen ei¬
nes Fußpfades über einige bey meinem Land,
gute in Mefcjser Kirchiptel gehörig« Om,
«ke asgemaßet , ich aber solches »tche gestat¬
ten kann, so warne ich einen jeden , dieses
künftighin zu unterlaßen , wtedrißenfaks ich
wider selbige » gerichtliche Hülffc zu juchm
genöthiget bin.

Adsocat Frerichs,
4 Deorst Deputirks , der Grandtxr-

sicherungs ÄMschasi wird hiedurch bekannt.



gemach« , daß dkegewöhustche halbjärigeZ «.
fimmcnkunft am Wittwocheu , den iZ Iu«
mr . werde gehalten werde», an welchem Ta¬
ge seidige sich Vormittags um icr Uhr in
der Frau Wittwe Hammerschmidts Hanse
einzufiuden , auch zugleich ihre Districkts
Register « ikzubringen hadcn , damit solche
mk dem Havprcatastro verglichen werde«
können . Jürgens . Direktor.

5 Da ich nunmehr » mit meiner
Drucker - und tzarberep zu Stande bin , so
bitte daher alle Gönner » und Freunde um
den genetgtrßen Zuspruch , verspreche auf¬
richtigste und beste Behandlung.

Neustadtgödens Harm Otken.
ü Es sind sofort 88 E 24 . sch Gold

und iz 24 sch Courant WiefelserArm-
gelder gegen gehörige Sicherheit zu belegen
per daven Gebrauch machen kann Melde sich
bep den Juratben des Orts.

7 Eibe Heimen Bremer zu Lettwar-
fev in Esener Amtk will seinenPlatz auf dem
Neufriedcrtquengrobcn » gros 8i Matten
Stückweise aus ü Jahre Mav 1804 anfan¬
gend rechemen Sollte sich ein Liebhaber
finden , der den ganzen Platz auf gedachte
Zeit zu pachten willens ist, so soll darauf ein
Haus gebauet und demselben mit verheuert
werden . Liebhaber zu einem oder andern,
wollen sich am Mittwochen den 20 in des
Albert Otten Hause auf Frkedrickenstehl cin-
sinden, woselbst die Bedingungen auch 8 Ta¬
ge vorher eingcsehm werden können'

8 Der Advocat Thaden will folgende
Landstöke als r

r seines Vaters 6 Watten am Tentenscr
Lief belegen , zum Aufbruch.

r dessen 6Aekeram Hilkenschloot , glrlch-
fals zum Aufbruch , und

g sitne eigenen 6 Matten , der Schicht.
Hammentweder zum Ausbruch oderzumFen,
neu undMahen am 18 Junii in des Gast¬
wirts Aiiz tzaus aufeinige May 18^ 4 ange¬
hende Jahre vermithen , und können daher
die Liebhaber an gedachtem Tage sich da,
selbst einßnden und nach den vorliegenden
Bedingungen Heurung treffen.

y Edo Jahannße » Fimmen bep der
Hohebrükke ist gewilltgct , sein Haust mit
de« davvp stehende Bak - ober Schmied »-

haussmiiGarren und dabeh aehövkge Trunbt-
stücke, von May i8o4einme Zahre zu ver¬
heuern . Liebhaber können ffch daher d . iz
Junp Nachmittags 2 Uhr in Witter » Hayrn
Krughauseauf Hoocksiel einfinden.

io Lübbe Tanneif,Kinder Vormünder
haben rzoo vK zinsteägkg zu belegen, wem
damit gedienet ist und Sicherhett stellen , mel¬
de sich bepZiude Ziuden oder Jacob Jükfs
in Hohcnkirchet Kirchspiel, oder bcpdenRe¬
gierung - Pedell Popken.

r r Es sost die Derhöbung eineS von
den WüppelserJntereffentenzu unterhalte » «
Des und beym Woltersöerge belegenes Weg¬
pfand auf den Wangerwege mindest aoneh-
mend am Mittwochen als den 15 dieses Mo¬
nats öAmtlich aUsverdungen werden,
und können diejenigen welche diese Arbeit
anzunehmen willens sind sich am gedachten
Tage Nachmittags 4llbr daselbst auf den
Wangerwege einfinden und . accordiren.

Peter Amels als Pfuhlrichter .'
ir Es soll die Zimmer und Dauer Ar,

beit an den Gcistl Gebäuden zu Westrum
Mindestannemend .

'öffentlich verdungen wer¬
den Liebhaberkünnen sich am io dieses Nach¬
mittags um g Uhr in dcS Harm Hinrichs
Krughause daselbst einfinden.

iz Zur Reparatur des Hohenkircher
Armen Hauses sollen die erforderliche Ma¬
terialien als 2oczo Baksteineeinige Tonnen
Kalk verschiedene Boden und Zoll dichlen,
Latten und Nagel , im gleichen die Zimmer
und Mauer Arbeit , Minstfodernd öffentlich
verdungen werden und können die Liebhaber
sich am Donnerstag 16 Junp Nachmittags
in Epbe Behrens Krughaus einfinden und
nach Belieben annehmem

14 Ich habe einige Taufend Docken j« '
verkaufen . Liebhaber melden fich baldigst.

Johann Wilcken bep We-struin in der
Brackerep.

15 Wenn Jemand das Bothenlanfen
zwepmal in der Woche, von hier nach Wad¬
dewarden, Wüppels und St : Joost verrich¬
ten will, kann ßch bep denen Imereßenten
oder bep Gerhard Fahfe ehestens melden.

16 Levt Moses ist gegenwärtig zurück
gekommen und hat verschiedene neumodische
Maaren mitgehsacht , als allerhand Horrem



Ca/mit , weißeMaaren . Zitzen Und mous.
Tücher , Ncsseltücher,Seidene dleo , Taschen¬
tücher , Lackons , ^ ilord , Bcrgespzom Mü.
tzen , Strümpfe , Manchester und Tasimir.

-Westcnieug , seiden Taft w'
17 Eni McnM von gesetzten Jahren

dsr in kaiidwiribschast , als Bauer , recht
erfahren ist , wünschet nächstens einen
Dienst . Weitere Nachricht giebt der Aim-
tneramtsmeister Dicrck Schwon In Wüppels.

, 8 Da der Schneider Harm Gerhard
-Harms am itcn dieses von hier entwichen,
ohne wegen verschiedener Pöste fo derselbe
rcstirct , undwavon einiges schon etliche Jah¬
re gestanden. Richtigkeit mit mir zu machen
fv fvdcre ich ihn hiedurch auf mich ehrstenS
zu befriedigen , oder hinlänglich Anweisung
LU sende» wodurch ich in Betreff meines Gut¬
habens befriediget werden soll . Accum dc -r- 5 May : 8oz.

G Schlres.
i y Ich bin iezr fmit aste Sorten Bal.

Sen , Posten, Dielen , und Nordisches Holz
hinlänglich , versehen, und verkaufe zu nie¬
drigen Prciffcn . Marrtcysiehl

I . B Lohe
SO Es ist eine gute -Cariole mit tiefen

Sitz welche zu s auch zu einen einem Pferd
eingerichtet , tn Commißion bey dem Sattler
Erchingrr , zu verkaufen.

- i Fr . Theilen Kuper zu Kleoeras hak
noch 2 Stullen guten schwarzen Torf , zum
Verkauf , bey seinem Hause stehen.

2r Es find sogleich 50 gmtbi . Schor,
trnser Armengelder gegen gehörige Si¬
cherheit zinslich zu belegen . Man melde sich
bet den Armen juralhen daselbst.

22 Fu !f Jansen Beker Kinder Vor¬
münder haben sofort 15V .EGold gcgcnge-
vörige Sicherheit zinslich zu belegen . Man
kann sich bey die Vormünder Jacob Wilcken
zu groß Ostim oder FulfJansen Rommers
ju Lilshaustn sogleich angeben.

24 B . A Behreudts auf der Oldor¬
fer Südwendung hat Buskohlpstanzrn das
roozuSGrootl

26 Remmeis Eins Ncmmsrs bey
Mederns hat 8000 Docken zu verkaufen
Liebhaber melden sich bei ihn.

27 Um. re,pt Michaelis dieses Jah¬
res ist ei» . Capital von roov E auch wol
etwas darüber , zinslich zu belegen . D >r.
jenige sichere Mann , der davon Gebrauch
-»' machen gedenckct, melde sich bep dem Com-
mlffionair Hüblinq und wäre cs wohl guh
davon frühzeitig Nachricht zu geben.

Geburtsanzeige.

Heute wurde meine Frau vou einem
gesunden Knaben glüklich entbunden.
Jever den 30 May iZoz . C . A . Drost-

T 0 v e s a n z e i g e n.
1 Am ry dieses Monaths starb mein

geliebter Ehemann Reent Heeren in 55 Le'
bensjare und in g » Jahre unserer Che au
der Auszehrung . Allen Gönnern Ler-
wamen und Freunden zeige ich diesen emp¬
findlichen Verlust mtter Vcrbirtung der
Beyleids bezeugungcn hiemit ergebenst an.

Wiefels den 29 May l8og
A . M . Heeren gxb. v . . Windshe 'm

2 Wie kann ich meinen Themen in
meiner gegenwärtigen Lage mehr fegen,
als die wenigen schmerzlichen Worte : meine
rechtschaffene Gattin , Eneichen Margare¬
thageborne Brams , Färb diesen Nachmit¬
tag um 2 Uhr 37 Jahr alt an den Folgen
einer schweren Entbindung und überließ
die Erziebung unserer fünf Knaben mir
allein . Wehmntb und ein dankbares Anden¬
ken an ihre Liebe, die ich zwölf glükliche
Jahre hiedurch genoß , folgen ihr Reeps¬
holt am Z2 May i8oz . Pfeiffer.

N a ch f u g e.
Es soll das Wegfahrcii des StraS-

, senkerichtsin derVorstadt mindestanrrehmend
ausoecdungen werden , Die cs annebmen
wolle » , haben sich am l8 d . M - Sonna¬
bends, Nachmittags um » Uhr indem Hast,
st der Wittwe Lroucho» einzuffnde»,



r a u e r f a l l.

Nach sehr vielen schmerzhaften lei¬
den an der Wassersucht starb heute Mor¬
gen Uhr, mein ältester Sohn Hedlef
Toddicken Jaspers im r

'
8 Jahre seines

Erdenlebens; wie schmerzlich michdieser
Verlust seyii mäße , kann jeder , der ihn
kannte— und von meinen kränklichenblm-

sianden ^ Kunde hat -, leicht drucken.
Da ich aber an ihn sowohl bei seines
r 6 wöchentl. Krankheitin Jever als auch
schcn vorherv und nachdem bey mir , in

ftmer beynahs ein volles Jahr lang an»

gehaltenen kränklichen Beschaffenheit,

in der frohen Hoffnung, eine Stütze in
meiner ihigen kränklichen läge und bei/
meinem zunehmenden Alter an ihm zu
haben, indem meine älteste Tochter schon
ihre eigene Haushaltung hat , und mei¬
ne beide bei) mir habende Kinder noch
klein sind , keine Kosten gesparet um
ihn wo möglich beim Leben zu erhalten^
jedoch füge ich mich in den Schickungen
Gottes mit Geduld.

Jürgen Jaspers.
Hohenkirchen den 8 Junii 1
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